
Vorwort
      
  
      
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
            
wir freuen uns, dass Sie sich für den Prüfplan dieses Praxistests interessieren. Dieses Dokument gibt Ihnen 
einen umfassenden Überblick über die Methoden und Verfahren, mit denen wir den praktischen Teil des Tests 
ausgewertet haben. Unser Ziel ist es, Ihnen eine transparente und nachvollziehbare Grundlage zur Verfügung 
zu stellen, die es Ihnen ermöglicht, die Qualität und Eignung der getesteten Produkte eigenständig zu beurteilen.
          
In diesem Dokument wird detailliert erläutert, wie die Kriterien im praktischen Teil dieses Tests bewertet wurden 
und wie die Punkteverteilung zustande kam. Ein besonderes Merkmal unserer Tests ist, dass die Produkte von 
Verbrauchern in realen Anwendungssituationen geprüft werden, anstatt in einem Laborumfeld. Dies stellt sicher, 
dass die Ergebnisse die tatsächliche Nutzererfahrung widerspiegeln und für Sie als Verbraucher besonders 
relevant sind, aber dadurch auch subjektive Eindrücke wiedergeben können. Unsere Praxistests sind auf eine 
Dauer von zwei bis drei Wochen ausgelegt, um eine realistische und praxisnahe Bewertung zu gewährleisten.
          
Wenn Sie sich auch für die Bewertung unserer anderen Testkriterien wie Verpackung und Inhalt, 
Produktverarbeitung und Erscheinungsbild oder Preis-Leistungs-Verhältnis sowie den Bewertungen von 
Verbrauchern interessieren, können Sie dies in unserem allgemeingültigen Dokument zum Evaluierungsprozess 
nachlesen. Wir testen die Kriterien nach einem standardisierten Verfahren. In diesem Dokument, dem Prüfplan, 
liegt der Fokus ausschließlich darauf, wie der Praxistest durchgeführt wurde. Dieser Teil variiert von Produkt zu 
Produkt und ist daher nicht standardisierbar. Aus diesem Grund erstellen wir für jedes Produkt einen 
individuellen Prüfplan, der transparent zugänglich ist.
          
  Inhalt und Aufbau des Dokuments:
      
  1. Testdurchführung

In diesem Abschnitt wird detailliert beschrieben, wie die Tests durchgeführt wurden. Jeder Testschritt wird
präzise erläutert, um die Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse sicherzustellen. Die Testdurchführung ist in
mehrere Schritte unterteilt, die für jedes Kriterium spezifisch beschrieben werden.
          
2. Punkteverteilung
Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über die Bewertungsskala, nach der die Punkte vergeben wurden. Die
Punkteverteilung wird fr jedes Kriterium separat dargestellt, sodass die Leistung der Produkte in den
verschiedenen Bereichen nachvollzogen werden kann.

Unser Prüfplan zielt darauf ab, eine umfassende und transparente Bewertung der Produkte zu gewährleisten. 
Durch die detaillierte Beschreibung der Testmethoden und die klare Punkteverteilung möchten wir Ihnen ein 
zuverlässiges Werkzeug an die Hand geben, um fundierte Entscheidungen treffen zu können.
          
Auf den nächsten Seiten werden die einzelnen Prüfkriterien, die detaillierte Testdurchführung sowie die 
Punkteverteilung genauer erläutert.
          
Ihr Prüfengel Team
            



1. Genauigkeit der Wasserhärteanzeige

Testdurchführung:

Schritt 1: Wasserprobe entnehmen 
Eine frische Wasserprobe wurde direkt aus dem Wasserhahn entnommen. Dabei wurde darauf geachtet,
dass das Wasser einige Sekunden laufen durfte, um eventuell stagnierendes Wasser im Leitungssystem zu
vermeiden. Die Probe wurde in ein sauberes, klarsichtiges Glasgefäß gefüllt, um Verunreinigungen
auszuschließen und klare Sicht auf mögliche Verfärbungen zu haben.

Schritt 2: Teststreifen eintauchen 
Der Teststreifen wurde gemäß den Anweisungen des Herstellers auf der Verpackung in die Wasserprobe
eingetaucht. Daraufhin wurde er für die empfohlene Dauer in der Probe belassen. Während dieser Zeit war
es wichtig, den Streifen ruhig zu halten, damit die chemische Reaktion optimal ablaufen konnte und der
Streifen gleichmäßig benetzt wurde.

Schritt 3: Ergebnis ablesen 
Nach dem Herausziehen des Teststreifens wurde dieser für eine spezifizierte Zeit ruhen gelassen, um die
endgültige Farbänderung zu gewährleisten. Der Streifen wurde anschließend mit der mitgelieferten Farbskala
verglichen, die eine Vielzahl von Wasserhärtegraden darstellt. Die entsprechende Farbe auf der Skala, die
dem Streifen am nächsten kam, wurde zur Bestimmung des Wasserhärtegrads verwendet.

Schritt 4: Referenzmessung durchführen 
Um die Genauigkeit des Teststreifens zu validieren, wurde das Ergebnis mit einem hochwertigen
elektronischen Wasserhärtemessgerät verglichen. Dieses Gerät ist kalibriert und wird regelmäßig auf seine
Messpräzision geprüft. Dadurch wurde sichergestellt, dass der ermittelte Wasserhärtegrad aus der
manuellen Messung eine verlässliche Aussagekraft besitzt.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Punktzahl von 100 wird erreicht, wenn der anhand des Teststreifens ermittelte Härtegrad
exakt dem Wert des elektronischen Messgeräts entspricht. Dies zeigt eine perfekte Übereinstimmung an.

90 Punkte: Werden vergeben, wenn der Teststreifen maximal um ±1 Härtegrad von der Referenzmessung
abweicht, was auf eine sehr hohe Genauigkeit hinweist.

80 Punkte: Diese Punktzahl tritt ein, wenn der Wasserhärtegrad aus der manuellen Messung um ±2
Härtegrade vom Referenzwert abweicht, was noch als akzeptable Genauigkeit gilt.

70 Punkte: Hier wird die Punktzahl zugeteilt, wenn die Abweichung ±3 Härtegrade beträgt, was eine
merkbare, aber nicht kritische Ungenauigkeit darstellt.

60 Punkte: Bei einer Abweichung von ±4 Härtegrade erhält der Teststreifen 60 Punkte. Dies zeigt eine noch
größere Differenz an, die in bestimmten Kontexten noch tolerierbar ist.

50 Punkte: 50 Punkte werden vergeben, wenn der Teststreifen einen Härtegrad anzeigt, der um ±5
Härtegrade vom Referenzwert abweicht. Dies stellt einen deutlichen Unterschied dar, der für viele
Anwendungen möglicherweise nicht akzeptabel ist.

40 Punkte: Diese Punktzahl signalisiert eine starke Abweichung von ±6 Härtegrade, die sehr selten in
zuverlässigen Messungen auftritt.

30 Punkte: Bei einer Differenz von ±7 Härtegrade erhält der Teststreifen nur 30 Punkte, was auf ernsthafte
Probleme in der Messgenauigkeit hinweist.

20 Punkte: Eine Abweichung von ±8 Härtegraden führt zu 20 Punkten und zeigt, dass das Ergebnis kaum
mit dem der Referenzmessung vergleichbar ist.
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10 Punkte: Diese Punktzahl wird zugewiesen, wenn keine sinnvolle Übereinstimmung mit der
Referenzmessung besteht, was bedeutet, dass der Teststreifen komplett ungenau ist.
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2. Reproduzierbarkeit der Ergebnisse

Testdurchführung:

Schritt 1: Mehrere Proben entnehmen 
In diesem Schritt wurden mehrere Wasserproben von derselben Wasserquelle sorgfältig entnommen. Es
wurde darauf geachtet, dass alle Proben unter identischen Bedingungen gesammelt wurden, um die
Einheitlichkeit des Ausgangsmaterials zu gewährleisten. Die Proben wurden sofort in sterilen Behältern
versiegelt, um jegliche Verunreinigung oder Veränderung der Probenzusammensetzung zu vermeiden.

Schritt 2: Teststreifen testen 
Für jede Wasserprobe wurde ein frischer, unbenutzter Teststreifen aus der Verpackung entnommen. Der
Teststreifen wurde gemäß den Anweisungen des Herstellers für die jeweilige Wasserprobe eingesetzt. Es
wurde darauf geachtet, dass der Teststreifen für die gleiche Dauer in Kontakt mit den Proben war, um eine
einheitliche Anwendung zu gewährleisten. Nach der angegebenen Reaktionszeit wurden die Farbergebnisse
der Teststreifen sorgfältig dokumentiert.

Schritt 3: Ergebnisse vergleichen 
Die erhaltenen Ergebnisse der Teststreifen wurden nebeneinander gelegt, um direkte visuelle Vergleiche zu
ermöglichen. Darüber hinaus wurden Daten aus vorherigen Tests der gleichen Wasserquelle hinzugezogen,
um die Konsistenz der aktuellen Ergebnisse mit historischen Werten zu überprüfen. Auf diese Weise konnte
festgestellt werden, ob die aktuellen Tests die erwarteten Ergebnisse widerspiegelten.

Schritt 4: Konsistenz prüfen 
Die im vorherigen Schritt gesammelten und verglichenen Daten wurden einer gründlichen Analyse
unterzogen, um die Konsistenz der Ergebnisse über die verschiedenen Proben hinweg zu evaluieren. Jede
Probe wurde auf Abweichungen im Härtegrad untersucht, und die Ergebnisse wurden dokumentiert, um das
Ausmaß der Variabilität zwischen den Proben zu bestimmen.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn die Testergebnisse sämtlicher Proben absolut identisch sind
und keine einzige Probe Abweichungen im Härtegrad aufzeigt. Die vollständige Übereinstimmung weist auf
eine exzellente Reproduzierbarkeit und Genauigkeit des Testverfahrens hin.

90 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Ergebnisse nur minimalste Abweichungen von maximal
±1 Härtegrad aufweisen. Solche geringfügigen Schwankungen sind tolerierbar und zeigen, dass das
Testverfahren zuverlässig und grundsätzlich reproduzierbar ist.

80 Punkte: Die Punktzahl wird erreicht, wenn die Ergebnisse der Proben um ±2 Härtegrade variieren. Solche
Abweichungen sind akzeptabel, jedoch zeigt es an, dass es leichte Unregelmäßigkeiten gibt, die
möglicherweise auf feine Unterschiede im Testvorgang oder externe Einflüsse zurückzuführen sind.

70 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Ergebnisschwankungen um ±3 Härtegrade betragen.
Solche Unterschiede deuten darauf hin, dass das Testverfahren in der derzeitigen Form nicht völlig stabil ist
und weitere Optimierungen vorgenommen werden sollten.

60 Punkte: Diese Punktzahl wird erreicht, wenn Abweichungen von ±4 Härtegrade auftreten. In solchen
Fällen ist die Reproduzierbarkeit des Tests als mäßig einzustufen, und der Prozess sollte überprüft werden,
um mögliche Fehlerquellen zu identifizieren.

50 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Ergebnisse deutliche Abweichungen von ±5
Härtegrade zeigen. Dies weist auf signifikante Probleme bei der Verfahrenskonsistenz hin, die dringend
angegangen werden müssen.

40 Punkte: Bei Abweichungen von ±6 Härtegrade wird diese Punktzahl erreicht. Eine solch hohe Variabilität
zeigt, dass der Test wenig verlässlich ist und umfassende Korrekturmaßnahmen erforderlich sind.
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30 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Ergebnisse sehr stark voneinander abweichen, nämlich
um ±7 Härtegrade. Dies zeigt eine ernste Diskrepanz und mangelhafte Reproduzierbarkeit, was eine
vollständige Neubewertung des Testansatzes erfordert.

20 Punkte: Die Punktzahl wird erzielt, wenn die Ergebnisse kaum reproduzierbar sind, mit Abweichungen
von ±8 Härtegrade. Ein solches Ergebnis legt Nahe, dass das Testverfahren in der vorliegenden Form
ungeeignet ist und möglicherweise ersetzt werden muss.

10 Punkte: Diese Punktzahl wird vergeben, wenn die Testergebnisse völlig inkonsistent und nicht
reproduzierbar sind. Solche Resultate deuten auf fundamentale Fehler im Vorgehen oder auf unkontrollierte
Variablen hin, die den Testprozess unbrauchbar machen.
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3. Handhabung der Teststreifen

Testdurchführung:

Schritt 1: Verpackung öffnen 
Die Verpackung der Teststreifen wurde vorsichtig geöffnet, um sicherzustellen, dass die Teststreifen darin
nicht beschädigt werden. Dabei wurde darauf geachtet, dass die Öffnung so erfolgt, dass die verbleibenden
Teststreifen weiterhin vor äußeren Einflüssen wie Feuchtigkeit oder Schmutz geschützt sind.

Schritt 2: Streifen entnehmen 
Ein einzelner Teststreifen wurde vorsichtig aus der Packung entnommen. Hierbei lag der Fokus darauf, die
restlichen im Behälter verbleibenden Teststreifen nicht zu berühren oder zu kontaminieren. Die Umgebung
und Hände wurden vorab gereinigt, um Verunreinigungen zu vermeiden.

Schritt 3: Anwendung testen 
Der entnommene Teststreifen wurde gemäß der mitgelieferten Gebrauchsanweisung in die vorbereitete
Wasserprobe eingetaucht. Dabei wurde die angegebene Zeit eingehalten, um einen möglichst genauen
Testwert zu erhalten. Außerdem wurde beobachtet, wie gut sich der Teststreifen in die Flüssigkeit eintauchen
lässt und ob es Schwierigkeiten bei der Handhabung gibt.

Schritt 4: Handhabung bewerten 
Die Bewertung konzentrierte sich auf die Benutzerfreundlichkeit und Ergonomie der Teststreifen. Dies
umfasste die Beurteilung der Anleitungen, der Leichtigkeit der Entnahme und der Anwendung der Streifen.
Außerdem wurden mögliche Schwierigkeiten oder positive Aspekte bei der Handhabung notiert.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Teststreifen lassen sich ohne jegliche Schwierigkeiten entnehmen und anwenden. Es sind
keine Fehlerquellen vorhanden und die Benutzung ist intuitiv und problemlos. 
90 Punkte: Die Teststreifen sind überwiegend einfach zu handhaben. Es gibt nur minimale Schwierigkeiten,
die kaum Einfluss auf die Durchführung haben. 
80 Punkte: Die Teststreifen sind insgesamt gut handhabbar. Es treten kleine Herausforderungen auf, die mit
wenig Aufwand bewältigt werden können. 
70 Punkte: Die Handhabung der Teststreifen erfordert ein wenig Übung. Dennoch ist die Nutzung nach kurzer
Eingewöhnung relativ einfach. 
60 Punkte: Bei der Anwendung der Teststreifen gibt es einige umständliche Aspekte, die den Prozess
erschweren. 
50 Punkte: Die Teststreifen sind generell schwierig zu handhaben. Mehrere Fehlerquellen erhöhen das Risiko
einer fehlerhaften Nutzung. 
40 Punkte: Die Anwendung der Teststreifen erfordert erhebliche Mühe und Aufmerksamkeit seitens des
Anwenders, um korrekt durchgeführt zu werden. 
30 Punkte: Die Teststreifen sind sehr umständlich in der Handhabung und stellen den Anwender vor
deutliche Herausforderungen bei der Nutzung. 
20 Punkte: Ohne detaillierte Anweisungen oder erhebliche Sorgfalt sind die Teststreifen kaum benutzbar, da
viele Fehler entstehen können. 
10 Punkte: Die Teststreifen sind ohne bedeutende Fehler praktisch nicht nutzbar und stellen eine erhebliche
Herausforderung bei der Handhabung dar.
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4. Verständlichkeit der Farbskala

Testdurchführung:

Schritt 1: Farbskala betrachten 
Die dem Produkt beiliegende Farbskala wurde intensiv betrachtet. Dabei wurde jedes Farbfeld einzeln
analysiert, um die Farbübergänge und Abweichungen genau zu dokumentieren. Die Gesamtanordnung der
Farben wurde auf logische Abfolge und intuitive Erkennbarkeit geprüft. 

Schritt 2: Ergebnis auf Farbskala ablesen 
Ein speziell präparierter Teststreifen wurde gemäß den Anweisungen des Produkts verwendet. Nach
Anwendung des Teststreifens wurde das Ergebnis farblich deutlich mit der bereitgestellten Farbskala in
einem hell beleuchteten Raum verglichen. Der Fokus lag auf der direkten Zuordnung der Farben des
Teststreifens zu denen der Farbskala. 

Schritt 3: Klarheit der Farben prüfen 
In diesem Schritt wurde die Klarheit der Farben auf der Skala überprüft. Dies beinhaltete das Betrachten der
Farbunterschiede aus verschiedenen Winkeln und unter unterschiedlichen Lichtverhältnissen. Jeder Farbton
musste für sich klar erkennbar sein, ohne dass es zu Verwechslungen mit benachbarten Farben kam. 

Schritt 4: Anleitung nachvollziehen 
Die dem Produkt beiliegende Anleitung zur Nutzung der Farbskala wurde sorgfältig gelesen. Der Fokus lag
auf der Klarheit und Verständlichkeit der Anweisungen, insbesondere darauf, ob Nutzer ohne vorheriges
Wissen in der Lage wären, die Farbskala korrekt zu nutzen. Jedem Schritt in der Anleitung wurde gefolgt, um
festzustellen, ob Missverständnisse oder Unklarheiten auftraten.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Farbskala ist auf Anhieb verständlich. Farbübergänge sind klar und die Anleitung ist
selbsterklärend. Anwendende können die Skala ohne Unsicherheiten nutzen.

90 Punkte: Die Farbskala ist überwiegend verständlich. Es gibt vereinzelt minimale Unklarheiten, die jedoch
die Nutzung nicht signifikant erschweren.

80 Punkte: Die Farbskala ist größtenteils gut verständlich. Wenige unklare Elemente bleiben, die gelegentlich
zu kleinen Verwirrungen führen können.

70 Punkte: Die Farbskala ist grundsätzlich verständlich, erfordert aber etwas Aufmerksamkeit, um alle
Farben korrekt zu identifizieren.

60 Punkte: Die Farbskala präsentiert einige Verwirrungen. Benutzer müssen sich intensiver damit
auseinandersetzen, um richtige Ergebnisse zu erzielen.

50 Punkte: Die Farbskala ist schwer verständlich und neigt dazu, Benutzer zu Fehlinterpretationen zu
verleiten. Ein strukturierter Ansatz ist nötig, um korrekte Resultate zu erreichen.

40 Punkte: Die Farbskala ist unklar. Nutzer müssen erhebliche Anstrengungen unternehmen, um die
richtigen Zuordnungen treffen zu können.

30 Punkte: Die Farbskala wirkt sehr verwirrend. Selbst nach gründlicher Analyse bleibt die Nutzung
herausfordernd und fehleranfällig.

20 Punkte: Die Farbskala ist kaum verständlich. Eine tiefgehende Analyse ist erforderlich, um die Farben
korrekt abzulesen.

10 Punkte: Die Farbskala ist nahezu unbrauchbar. Klare Differenzierung zwischen den Farben fehlt
vollständig, was die Nutzung ohne externe Hilfe unmöglich macht.
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5. Einfache Aufbewahrung der Streifen

Testdurchführung:

Schritt 1: Verpackung prüfen 
In diesem ersten Schritt des Tests wurde die Verpackung intensiv untersucht und begutachtet, insbesondere
in Hinsicht auf deren Wiederverwendbarkeit und Stabilität. Es wurde geprüft, aus welchem Material die
Verpackung besteht und wie gut sie dazu geeignet ist, die Streifen über einen kurzen Zeitraum mehrfach zu
verwenden. Dazu zählte eine Analyse der physikalischen Belastbarkeit, um sicherzustellen, dass die
Verpackung ohne Beschädigung mehrfach geöffnet und geschlossen werden kann.

Schritt 2: Lagerungsbedingungen testen 
Die Teststreifen wurden verschiedenen typischen häuslichen Lagerungsbedingungen ausgesetzt. Dabei
wurde darauf geachtet, wie die Streifen in verschiedenen Umgebungen, wie etwa bei Raumtemperatur, in
einer feuchten Küche oder in einem trockenen Keller, reagieren. Der Test endete mit einer Bewertung, wie
gut die Verpackung dabei half, die Streifen in idealem Zustand zu halten.

Schritt 3: Schutz der Streifen bewerten 
Es wurde systematisch analysiert, inwiefern die Verpackung dazu in der Lage ist, die Teststreifen vor
äußeren Faktoren wie Feuchtigkeit, Staub oder anderen Verunreinigungen zu schützen. Dies beinhaltete
Tests, bei denen die Verpackung absichtlich Bedingungen ausgesetzt wurde, die die Schutzfähigkeit auf die
Probe stellen, um zu ermitteln, wie zuverlässig sie die Streifen schützt.

Schritt 4: Handhabung der Verpackung 
In diesem Schritt wurde die einfache Bedienbarkeit der Verpackung im Alltag überprüft. Dies beinhaltete das
Öffnen und Verschließen der Verpackung sowie das Herausnehmen und Wiedereinsetzen der Streifen, um
zu prüfen, wie benutzerfreundlich und praktisch die Verpackung im täglichen Gebrauch ist.
Anwenderfeedback und Nutzertests spielten eine wichtige Rolle, um die Ergonomie und
Handhabungsfreundlichkeit zu bewerten.

Punkteverteilung:

100 Punkte: Die Verpackung ist robust, bietet einen optimalen Schutz vor Feuchtigkeit und Verunreinigungen,
ist mehrmals ohne Verschleiß nutzbar und die Handhabung ist intuitiv und einfach, was eine perfekte
Benutzererfahrung gewährleistet.

90 Punkte: Die Verpackung ist von sehr guter Qualität mit nur wenigen geringfügigen Mängeln, etwa eine
kleine Schwäche im Schutz gegen Feuchtigkeit oder eine minimale Schwierigkeit in der Handhabung, die die
Funktionalität kaum beeinträchtigen.

80 Punkte: Die Verpackung erfüllt die meisten Anforderungen zufriedenstellend. Sie bietet angemessenen
Schutz und ist allgemein einfach zu bedienen, obwohl geringfügige Verbessserungen möglich wären.

70 Punkte: Die Verpackung wird als ausreichend betrachtet. Sie weist jedoch erkennbare Mängel im Schutz
vor äußeren Einflüssen oder in der Handhabung auf, die ihre Nützlichkeit beeinträchtigen könnten.

60 Punkte: Die Verpackung ist akzeptabel für den kurzfristigen Gebrauch, aber es gibt deutliche
Einschränkungen, die sie für eine langfristige Lagerung ungeeignet machen könnten.

50 Punkte: Die Verpackung zeigt klare Schwächen im Schutz oder in der Nutzerfreundlichkeit. Zwar ist sie
einsatzbereit, jedoch kann der Schutz nicht in allen Aspekten garantiert werden.

40 Punkte: Die Verpackung bietet kaum den notwendigen Schutz für die Streifen, ist aber noch gerade so
funktionsfähig.

30 Punkte: Die Verpackung erweist sich als sehr unpraktisch und bietet keinen zuverlässigen Schutz. Die
Qualität der Streifen könnte darunter leiden.
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20 Punkte: Die Verpackung ist nahezu unbrauchbar, da sie die Qualität der Streifen stark beeinträchtigt und
nur sehr begrenzten Schutz bietet.

10 Punkte: Die Verpackung versagt völlig in ihrer Funktion. Kein Schutz der Streifen ist gewährleistet, und die
Verpackung ist nicht praktikabel.
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